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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
die Wiederaufnahme des Unterrichtes führt sicherlich in vielen Familien zu neuen Bedenken und be-
rechtigten Verunsicherungen, wenn Ihr Kind zukünftig wieder die Schule besuchen soll, und mit einem 
Angehörigen, der/die eine Corona-relevante Vorerkrankung hat, in häuslicher Gemeinschaft lebt. Das 
können z.B. die Eltern, die Geschwister und/oder die Großeltern etc. sein. 
 
Die Bezirksregierung Arnsberg hat am heutigen Tag durch ergänzende Hinweise zur 15. Schulmail 
vom 18.04.2020 die Möglichkeit geschaffen, dass Sie in diesem Fall Ihr Kind vom Schulbesuch beur-
lauben lassen können. 
 
Sofern eine Schülerin oder ein Schüler mit einem Angehörigen - insbesondere Eltern, Geschwister - in 
häuslicher Gemeinschaft lebt und bei diesem Angehörigen eine Corona-relevante Vorerkrankung be-
steht, so ist eine Beurlaubung maximal bis zum Ende des Schuljahres möglich. 
Diese Beurlaubung kann jederzeit durch eine schriftliche Erklärung seitens der Eltern - oder bei Voll-
jährigkeit durch die Schülerin oder den Schüler selbst - aufgehoben werden. 
 
Voraussetzung für die Beurlaubung von Schülerinnen und Schülern ist, dass ein ärztliches Attest des 
betreffenden Angehörigen vorgelegt wird, aus dem sich die Corona-relevante Vorerkrankung ergibt. 
Wenn die Vorerkrankung der Schule bereits bekannt sein sollte, wird auf die Vorlage des Attestes ver-
zichtet. 
 
Wir bitten allerdings darum, vor dem Einreichen eines Antrages ein Beratungsgespräch mit der Schule 
zu führen, indem Sie bitte über das Sekretariat Kontakt zu den Koordinatoren, den Beratungslehrer*in-
nen der Oberstufe oder der Schulleitung aufnehmen, denn von der Dauer der Beurlaubung, der jewei-
ligen Jahrgangsstufe und dem Umfang der bis zur Beurlaubung erbrachten Leistungen wird abhän-
gen, ob und in welchem Umfang Leistungen im nächsten Schuljahr nachgeholt werden können bzw. 
müssen. 
 
Die Ihr Kind unterrichtenden Fachlehrer und Fachlehrerinnen werden umgehend über die Beurlau-
bung informiert und wir werden gemeinsam eine Lösung finden, die der besonderen Situation Rech-
nung trägt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Petrak, OStD 
Schulleitung 
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